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   Jetzt

  beraten

lassen!

Vermögen braucht eine gute Beratung! 
Egal, ob Sie anlegen, ansparen oder für die 
Zukunft vorsorgen möchten, wir haben eine 
passende Lösung für Sie. Wir informieren Sie 
ausführlich über neue Möglichkeiten. 
www.volksbank-bi-gt.de/geldanlage

„Ist Geld anlegen ohne 

Zinsen nicht wie Kämmen 

ohne Haare?“
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Liebe Sportfreunde! 

 
Im letzten Spiel der Hin-
runde haben wir den TuS 
Dornberg empfangen und 
gegen den zuvor fünfmal in 
Folge siegreichen Tabellen-
dritten ein verdientes 1:1 
Remis eingefahren. Nach 
anfänglichem Abtasten auf 
beiden Seiten konnten wir 
dem Spiel in der ersten 
Halbzeit unseren Stempel 
aufdrücken und sind ver-
dient nach einem Treffer 
von Hakan Kocaman mit 
1:0 in die Pause gegangen.  
 
Leider hielt die Führung nur 
bis zur 48. Minute, kurz nach 

Wideranpfiff traf Stürmer 
Schulze unhaltbar für Pat-
rick Poppe aus kurzer Dis-
tanz. Durch eine engagier-
te Mannschaftsleistung 
sowohl kämpferisch wie 
auch spielerisch belohnte 
sich die Mannschaft selbst 
und konnte zufrieden den 
Schlusspfiff hinnehmen. 
 
Im letzten Heimspiel vor der 
Winterpause empfangen wir 
den Türksport Bielefeld am 
Carl-Diem-Weg. Die Biele-
felder stehen derzeit mit 12 
Punkten auf dem 13. Tabel-
lenplatz. Der Abstand zum 
ersten Abstiegsplatz beträgt 
lediglich einen Punkt und 
aufgrund der deutlichen 
5:1-Niederlage gegen SuK 
Canlar stehen die Männer 
vom Kupferhammer unter 
Zugzwang. 
 
Das Hinspiel konnten wir 
nach einem Tor von Martin 
Kotzott mit 1:0 für uns ent-
scheiden. Martin steht uns 
nach seiner Sperre wieder 
zur Verfügung. Ebenfalls 
wieder mit dabei sind Tor-
ben Budde und Can Özkan. 
Mit einem Sieg im letzten 
Heimspiel vor der Winter-
pause können wir den Ab-

stand zum Gegner weiter 
ausbauen und uns im Mit-
telfeld der Tabelle endgültig 
festsetzen. 
 
Mit derzeit 18 Punkten be-
legen wir den neunten Ta-
bellenplatz und haben einen 
"komfortablen" Abstand zu 
den Abstiegsrängen. Dass 
dieses Polster jedoch 
schnell wieder schrumpfen 
kann, haben wir in der ver-
gangenen Saison nach 
mehrfachen sieglosen Spie-
len nach der Winterpause 
erfahren müssen. Dieses 
Risiko wollen und werden 
wird dieses Jahr erst gar 
nicht aufkommen lassen 
und mit einem Sieg gegen 
den Türksport Bielefeld auf 
heimischen Platz den 
Grundstein dafür legen. 
 
Zum Abschluss der Hinserie 
und dem letzten Heimspiel 
vor der Winterpause möch-
te ich mich nochmals bei 
allen Zuschauern bedanken 
und wünsche im Namen der 
kompletten 1. Mannschaft 
eine schöne Adventszeit 
und besinnliche Feiertage. 

 
Evran Cinar  
 

 

               
 

 
Die Advents-Highlights beim TuS: 
03.12. 14:30 Uhr Fußball-Bezirksliga TuS- FC Türk Sport Bielefeld – Sportplatz 
07.12. 20:00 Uhr TuS-Stammtisch Treffpunkt – Sportplatzgelände 
08.12. 16:00 Uhr Weihnachtsmarkt „Treff am Turm“ 
09.12. 16:00 Uhr Weihnachtsmarkt „Treff am Turm“ 
09.12. 18:00 Uhr Badminton-Verbandsliga TuS – TV Verl - Sporthalle Alte Ziegelei 
16.12. 17:00 Uhr Filmabend - Sporthalle Grundschule Große Heide 
16.12. 18:00 Uhr Badminton-Verbandsliga TuS – 1. BV Lippstadt - Sporthalle Alte Ziegelei 
17.12. 15:00 Uhr Schauturnen - Sporthalle Alte Ziegelei 
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Starten Sie Ihre 
Karriere in 2018… 

 

Ausbildungsberufe  m / w 
  Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration 

  Fachkraft für Lagerlogistik  

  Fachkraft für Metalltechnik 

  Industriekaufmann  

  Industriemechaniker 

  Technischer Produktdesigner 

  Zerspanungsmechaniker 
 

Praxisintegrierte Studienplätze  m / w 
  Betriebswirtschaftslehre 

  Digitale Logistik 

  Maschinenbau 

  Product-Service-Engineering 

  Wirtschaftsingenieurwesen 
 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!                                                                         

www.ari-armaturen.de                                                                                                                                              

 

Planen Sie... 

... mit uns Ihre Ausbildung für  
den Start in eine erfolgreiche 
Zukunft. 

Wir sind ein international 
erfolgreicher Hersteller von 
Qualitäts-Schwerarmaturen  
für die Bereiche Industrie, 
Gebäudetechnik, Chemie  
und Schiffbau.  

An drei Fertigungsstätten in 
Deutschland und in mehreren 
ausländischen Vertriebsge-
sellschaften beschäftigen wir 
mehr als 800 Mitarbeiter. 
 

ARI-Armaturen  
Albert Richter GmbH & Co. KG      

Mergelheide 56-60     
33758 Schloß Holte-Stukenbrock 

Tel. +49 5207 994-0 

personal@ari-armaturen.com 

                

 TSV Oerlinghausen - TuS Friedrichsdorf 3:2 (1:0) 

Das Spiel in Oerlinghausen endete für den TuS genauso traurig wie das Wetter. 

Bei Dauerregen neutralisierten sich auf dem Kunstrasenplatz beide Mannschaften. Keiner konnte 
für Gefahr für das gegnerische Tor sorgen. Umso überraschender fiel der Führungstreffer für die 
Heimmannschaft in der 38. Minute. Ein Freistoß ca. 10 Meter vor unserem Strafraum wurde 
scharf geschossen und aus meiner Sicht abgefälscht, so dass Patrick Poppe keine Abwehrchance 
hatte. Danach passierte rein gar nichts mehr. 

Im 2. Durchgang kam Leben ins Spiel. Unsere Spieler setzten sich mehr und mehr durch und 
erarbeiteten sich Chancen. In der 67. Minute hämmerte Ridvan Cinar den Ball als Aufsetzer in 
Richtung gegnerisches Tor, der sein Ziel nicht verfehlte.  

Mit dem Ausgleich im Rücken und dem Spielerwechsel Furkan Baytekin gegen Leutrim Latifi 
wollte man mehr. Bei einem Zweikampf im Oerlinghausener Strafraum wurde Leutrim gefoult. 
Den fälligen Strafstoß verwandelte Hakan Kocaman sicher (70. Minute).  

 

Jetzt machte der Gastgeber Dampf. Ein Angriff über die rechte Außenbahn endete mit einer 
scharfen Hereingabe und die verwandelte der heimische Stürmer zum Ausgleich (87. Minute). 
Und damit nicht genug. Eine zu kurz gespielte Rückgabe auf Patrick Poppe erlief sich ein 
Oerlinghausener Spieler und lochte zum 3:2 ein (88. Minute).  

Der schon sicher geglaubte Sieg war dahin. Da half auch kein Anrennen in der Nachspielzeit 
mehr. Zu allem Überfluss verwies der Schiedsrichter Martin Kotzott wegen eines Foulspiels mit 
Gelb/Rot noch des Platzes.  

Aufstellung: Patrick Poppe – Niko Brosig – Martin Kotzott – Danny Grüwaz - Jonny Nickel – 
Christian Kuklok - Hakan Kocaman – Daniel Meyer Porteiro - Furkan Baytekin (68. Minute Leutrim 
Latifi) - Ridvan Cinar – Benni Kotzott.    
   
Hans Voss 

 

Du hast hier nichts mehr zu sagen, Du Wichser! 
(Fortuna Kölns Boss Jean Löring entließ mit diesen Worten seinen Trainer Toni Schumacher in der 
Halbzeitpause) 
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Du hast hier nichts mehr zu sagen, Du Wichser! 
(Fortuna Kölns Boss Jean Löring entließ mit diesen Worten seinen Trainer Toni Schumacher in der 
Halbzeitpause) 
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 TuS Friedrichsdorf – TuS Dornberg 1:1 (1:0) 

Unsere Gäste waren als Tabellendritter angereist. Entsprechend engagiert begannen sie das Spiel. 
Doch unsere Abwehr stand gut, jeder zeigte Einsatz und ging keinem Zweikampf aus dem Weg. 
So kamen die Dornberger zu keiner nennenswerten Torchance.  

Nach gut 20 Minuten bekamen die Tipper den Gegner besser in den Griff und erarbeiteten sich die 
ersten Torchancen (25. Minute Benni Kotzott, 32. Minute Leon Celik). In der 35. Minute blockte 
Ridvan Cinar einen Dornberger Schuss und spielte Hakan Kocaman an. Der zog allein Richtung 
Dornberger Tor davon und schloss glücklich zum 1:0 ab. Die Angriffsbemühungen unser Gäste 
verpufften allesamt in unserer gut gestaffelten Abwehr. 

 

Die 2. Halbzeit hatte gerade erst begonnen, da fiel schon der Gegentreffer, weil unsere rechte 
Abwehrseite nicht entschlossen genug eingriff. Im weiteren Spielverlauf gab es Chancen hüben und 
drüben. Als in der 60. Minute ein Dornberger Abwehrspieler wegen einer „Notbremse“ die Rote 
Karte erhielt, rechnete man sich auf Tipper Seite noch größere Chancen aus, einen Heimsieg zu 
landen. Aber das Gegenteil war der Fall. Allein Torwart Patrick Poppe war es zu verdanken, dass 
unsere Mannschaft keinen weiteren Gegentreffer kassierte. Aufgrund einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung und großem Engagement unserer Tipper gab es ein gerechtes Unentschieden. 

Hans Voss 

   

 TuS Friedrichsdorf II – Tur Abdin GT 2:0 (1:0) 

Mühsamer und schwer erkämpfter Sieg gegen das Schlusslicht der Tabelle. Über weite Strecken 
der Begegnung war nicht zu sehen, dass unser Gast das Tabellenende der Kreisliga A ziert. Wenn 
Tur Abdin einen Torjäger gehabt hätte, wären sie wahrscheinlich als Sieger vom Platz gegangen. 

Da wir mit dem letzten Aufgebot in dieses Spiel gingen, taten wir uns in der Anfangsphase sehr 
schwer. Die Abstimmung passte zum Teil nicht und so kam es nicht von Ungefähr, dass auch 
unser Gast zu Torchancen kam. Mit dem 1:0 durch Julian Vorderbrüggen in der 28. Minute kam 
dann endlich etwas mehr Ruhe in unsere Aktionen. Bei etwas mehr Glück hätten wir die Führung 
bis zur Pause ausbauen können, es blieb aber beim 1:0. 

Nach Wiederanpfiff änderte sich das Spielgeschehen komplett. Tur Abdin übernahm das 
Kommando auf dem Platz und brachte uns öfter in arge Verlegenheit. Der Ausgleichstreffer schien 
nur eine Frage der Zeit zu sein, als Mike Fülling in der 79. Minute einen unserer wenigen Konter 
mit seinem Tor zum 2:0-Endstand abschloss. Danach hätte man getrost abpfeifen können, Tur 
Abdin hatte sich mit der erneuten Niederlage abgefunden. 

Fazit: Nach einer kleinen Durststrecke endlich wieder ein Sieg. Mit diesem Dreier haben wir 
unseren Vorsprung auf die Abstiegsplätze weiter ausgebaut und sind unserem Saisonziel, dem 
Klassenerhalt, wieder ein Stückchen näher gekommen. 

Spieler des Tages: Dennis Mittmann. Die Leihgabe aus der Ü32 lieferte in der Innenverteidigung 
eine Leistung ohne Fehl und Tadel. Er verlor in den gesamten 90 Min. keinen einzigen Zweikampf.  

Rainer Wafzig                                          
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Hans Voss 

   

 TuS Friedrichsdorf II – Tur Abdin GT 2:0 (1:0) 

Mühsamer und schwer erkämpfter Sieg gegen das Schlusslicht der Tabelle. Über weite Strecken 
der Begegnung war nicht zu sehen, dass unser Gast das Tabellenende der Kreisliga A ziert. Wenn 
Tur Abdin einen Torjäger gehabt hätte, wären sie wahrscheinlich als Sieger vom Platz gegangen. 

Da wir mit dem letzten Aufgebot in dieses Spiel gingen, taten wir uns in der Anfangsphase sehr 
schwer. Die Abstimmung passte zum Teil nicht und so kam es nicht von Ungefähr, dass auch 
unser Gast zu Torchancen kam. Mit dem 1:0 durch Julian Vorderbrüggen in der 28. Minute kam 
dann endlich etwas mehr Ruhe in unsere Aktionen. Bei etwas mehr Glück hätten wir die Führung 
bis zur Pause ausbauen können, es blieb aber beim 1:0. 

Nach Wiederanpfiff änderte sich das Spielgeschehen komplett. Tur Abdin übernahm das 
Kommando auf dem Platz und brachte uns öfter in arge Verlegenheit. Der Ausgleichstreffer schien 
nur eine Frage der Zeit zu sein, als Mike Fülling in der 79. Minute einen unserer wenigen Konter 
mit seinem Tor zum 2:0-Endstand abschloss. Danach hätte man getrost abpfeifen können, Tur 
Abdin hatte sich mit der erneuten Niederlage abgefunden. 

Fazit: Nach einer kleinen Durststrecke endlich wieder ein Sieg. Mit diesem Dreier haben wir 
unseren Vorsprung auf die Abstiegsplätze weiter ausgebaut und sind unserem Saisonziel, dem 
Klassenerhalt, wieder ein Stückchen näher gekommen. 

Spieler des Tages: Dennis Mittmann. Die Leihgabe aus der Ü32 lieferte in der Innenverteidigung 
eine Leistung ohne Fehl und Tadel. Er verlor in den gesamten 90 Min. keinen einzigen Zweikampf.  

Rainer Wafzig                                          
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Südring 11 (IKEA Gelände) · 33647 Bielefeld · info@pvm-med.de
Telefon 05 21/93 84 85-0 · www.pvm-med.de

Ihr Partner im Gesundheitsnetz
ganz in Ihrer Nähe

Sanitätshaus · Reha-Technik · Medizin-Technik
Homecare · Pflegeprodukte · Dienstleistungen

persönlich und 
regional

BERATUNG

Schank- & Speisewirtschaft 
Fordkort

Treffen
Entspannen 

Trinken 
Essen 

Genießen 

Holter Str. 29 • 33415 Verl
Tel.: 05246-2474
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Kreispokalendspiele

 Kreispokalendspiele 
Bei knapp 1.000 Zuschauern fanden auch in diesem Jahr die Endspiele im Kreispokal der 
Nachwuchsfußballer vor großer Kulisse statt. Bereits seit 2009 ist der TuS Gastgeber dieser tollen 
Veranstaltung. Nach insgesamt 8 Stunden stand der SC Verl als großer Gewinner fest. Er gewann 
alle 4 Endspiele                                                                                                 (Fotos: Archiv) 

 

Die Endspiele: 

D-Jugend: SV Spexard - SC Verl 0:1 

C-Jugend: SC Wiedenbrück – SC Verl 1:3 n.V. 

B-Jugend: SC Wiedenbrück – SC Verl 0:1 

A-Jugend: FC Kaunitz – SC Verl 0:7 
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TRADITION IST 
AUCH ZUKUNFT.
Unser Familienunternehmen 
besteht seit 50 Jahren.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

F
 

Nikolaus-Otto-Str. 23 │ 33335 Gütersloh
Tel.: 05241/403480 │ Fax: 05241/4034822

www.gehle-reisen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09:00 - 18:00 Uhr │ Sa. 09:00 - 13:00 Uhr
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W W W . I V E C O . D E

S T A R K E S  T E A M .  S T A R K E  L E I S T U N G .

P E R F E K T I O N  V O N  2 , 8  B I S  4 0  T O N N E N .

Auto Schliephake e.K.
33334 Gütersloh • Carl-Zeiss-Straße 2 • Tel.: 05241 221570 • Ihr Ansprechpartner Nils Nachtigäller 0162 2177764

Garten- und
Landschaftsbau

Meisterbetrieb

Jörg Funke
Reiherweg 9 � 33335 Gütersloh

fon: 0 52 09 / 57 23 �  fax: 90 11 05
e-Mail: Funke-Gartenbau@t-online.de

Pflasterungen aller Art,
Gartengestaltung + Pflege,
Zaunbau, Pflanzarbeiten,

Gehölzschnitt + Fällarbeiten

Zur Großen Heide 1

33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 24 75

Salon Tölke
Wir bedienen Sie ohne Anmeldung

Trendfrisuren jeder Art 
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am 16. Dezember

in der Sporthalle 
der Grundschule
Große Heide

Wir sorgen für 
Getränke & Snacks



H.-W. Vinkemöller

Avenwedder Str. 514 • 33335 Gütersloh-Friedrichsdorf
Telefon: 0 52 09 / 56 00

Friedrichsdorfer Apotheke
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FC Türk Sport Bielefeld

Kader:
Aganovic, Sead
Balaban, Ocan
Caglar, Nebi
Dalgic, Tanju
Dervishi, Besart
Dissios, Filip
Erdem, Selcuk
Eyrice, Levent
Güler, Salih Onur
Irmak, Can-Türk
Karaarslan, Olcay
Karahan, Hüseyin
Keles, Ibadullah
Kirci, Aykut
Kisir, Bahadir
Kundag, Arif
Küpcüoglu, Bahadir
Njoh-Nghemhe, Andre Patrick
Orhan, Etem
Sirr, Hakan
Tastan, Anil

Trainer:Sezgin Baytar

TOTAL Station Markus Pankoke
Senner Str. 8  33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 98 08 18  Fax: - 98 08 51

TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2017/18

Hinten v. links: Torben Budde, Leutrim Latifi, Kevin Aranda Canete, Jonny Nickel, Leon Celik, Niko Brosig, Eray Deli. 

Mitte v. links: Trainer Evran Cinar, Betreuer Güven Zak, Niklas Heimsoth, David Pascher, Marcel Müller, Danny Grüwaz, 
Martin Kotzott, Christian Kuklok, Betreuer Sebastian Guist, Stellvertr. Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Vorne v. links:  Furkan Baytekin,  Can Bulut Özkan, TW Patrick Poppe, Ridvan Cinar, TW Julian Brosig, Florian Bole, Hakan Kocaman.

Es fehlen: Daniel Meyer Porteiro, Benjamin Kotzott, Furkan Yilmaz, Kevin Dickhof, Marcel Beckmann, Ayberk-Hüseyin Arslan.



Paul Reckersdrees

Autoteile Vertriebs-GmbH

Forellenweg 25      Telefon (0 52 09) 91 20-0

33335 Gütersloh      Telefax (0 52 09) 91 20 30E-Mail: info@reckersdrees.de
Internet: www.reckersdrees.de
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16. Spieltag
Sonntag, 3.Dezember2017

SV Spexard II – FC Kaunitz

SuK Canlar Bielefeld – SC Hicret Bielefeld

TBV Lemgo – VfR Wellensiek

Post TSV Detmold – SV Avenwedde

TSV Oerlinghausen– TuS Asemissen

TuS Friedrichsdorf – FC Türk Sport Bielefeld

SW Sende – SC Bielefeld 04/26

FC Augustdorf – TuS Dornberg

17. Spieltag
Sonntag, 10. Dezember 2017

FC Kaunitz – SuK CanlarBielefeld

SC Hicret Bielefeld– TuS Friedrichsdorf

VfR Wellensiek– Post TSV Detmold

SV Avenwedde– SW Sende

TuS Asemissen– TBV Lemgo

FC Türk Sport Bielefeld– FC Augustdorf

SC Bielefeld 04/26– SV Spexard II

TuS Dornberg– TSV Oerlinghausen

Schiedsrichter: 
Udo Schlingmann

Wir wünschen dem Schiedsrichter 
ein glückliches Händchen bei seinen
Entscheidungen und dem Spiel einen 

sportlich fairen Verlauf.

 Lieferant des TuS Friedrichsdorf
     

- Getränkeabholmarkt
- Getränkeheimdienst

- Lieferant für Ihre Party

Wir verleihen:
Zapfanlagen, 
Theken, Stehtische, 
Ausschankwagen, 
Kühlwagen, ........... 

TuS FRIEDRICHSDORF BEZIRKSLIGA SAISON 2017/18

Hinten v. links: Torben Budde, Leutrim Latifi, Kevin Aranda Canete, Jonny Nickel, Leon Celik, Niko Brosig, Eray Deli. 

Mitte v. links: Trainer Evran Cinar, Betreuer Güven Zak, Niklas Heimsoth, David Pascher, Marcel Müller, Danny Grüwaz, 
Martin Kotzott, Christian Kuklok, Betreuer Sebastian Guist, Stellvertr. Abteilungsleiter Hikmen Zak.

Vorne v. links:  Furkan Baytekin,  Can Bulut Özkan, TW Patrick Poppe, Ridvan Cinar, TW Julian Brosig, Florian Bole, Hakan Kocaman.

Es fehlen: Daniel Meyer Porteiro, Benjamin Kotzott, Furkan Yilmaz, Kevin Dickhof, Marcel Beckmann, Ayberk-Hüseyin Arslan.



„Sport in Tüten“ – das ideale Weihnachtsgeschenk
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Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de

Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de

Rechtsanwalt  
Andre Paul Landherr 
Brackweder Str. 28 
33335 Gütersloh 

Tätigkeitsschwerpunkte 

Verkehrsrecht  
Arbeitsrecht 
Mietrecht 

Tel.: 05209/599816 

w
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„Sport in Tüten“ – das ideale Weihnachtsgeschenk 
Nach der großen Resonanz im Vorjahr sind wir auch in diesem Jahr wieder mit einem Stand auf 
dem Friedrichsdorfer Weihnachtsmarkt „Treff am Turm“ am 8. und 9. Dezember vertreten.  
 
Um noch mehr heimische Bewohner zum Sport zu bewegen, wird an beiden Tagen „Sport in 
Tüten“ angeboten. Dahinter verbergen sich Sportangebote, die nur an diesem Wochenende per 
Gutschein (im Geschenktütchen) zu vergünstigten Preisen angeboten werden.  
 
„Sport in Tüten“ ist das ideale Weihnachtsgeschenk für liebe Angehörige oder auch für sich selbst. 
 

 
Die Vorstandsmitglieder (v.l.): Hubert Brummel, Brigitte Brummel, Jochen Wesemann 
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60PLUS: Saisonabschluss der Radler im Treffpunkt 
 

Ein letztes Mal in diesem Jahr traf sich die Radlergruppe 
60plus am 23. im Treffpunkt am Sportplatz. 33 Teilnehmer 
ließen es sich bei Kaffee und Kuchen gutgehen und mit der 
sich anschließenden Diashow die abgelaufene Saison noch 
einmal Revue passieren. 
 
Besondere Berücksichtigung dabei fanden die Touren zur 
Alpaka Farm nach Marienfeld, in die Rietberger Umgebung 
mit der Kaffeepause im Klubhaus des Golf-Clubs in 
Varensell sowie die Fahrt nach Oerlinghausen/Stukenbrock 
zum Bokelfenner Krug. 
 
Das besondere Highlight in 2017 war der viertägige 
Aufenthalt an der Maas bei Broekhuizen in der Nähe von 
Venlo. Ausgiebige Radtouren durch riesige Rosen- und 
Blumenfelder sorgten für viel Abwechselung. Das direkt an 
der Maas gelegene Hotel und ein super Wetter ließen die 
Tage zu einem extra Erlebnis werden. 
 
Die Saison 2017 kurz in Zahlen zusammengefasst: 
11 Radtouren - 460 gefahrene Kilometer - 22 Teilnehmer 
pro Radtour (durchschnittlich) - bei fast allen Touren dabei:  
Willi Kessler 
 
Reinhard Brummel                      
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Westring 36-38 an der B 61 | 33334 Gütersloh
Tel. 0 52 41 - 2 86 80 | Fax 0 52 41 - 2 93 06

info@tischlerei-fissenewert.de | www.tischlerei-fissenewert.de

Haustüren | Fenster | Möbel | Service
aus Holz & Kunststoff

Reparaturen
Innenausbau
Insektenschutz
Versiegelungen
und vieles mehr

Glasaustausch
Zimmertüren
Rollläden
Beschläge
Schiebetüren

Haustür-Aktion

auf ausgewählte Modelle!
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Getränkevertrieb Helfberend

Sender Str. 303
33415 Verl

Tel.: 0 52 46 / 68 71

Hier
könnte Ihre 

Anzeige stehen

� 05209/5088

Mit uns in den Urlaub

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

Reisebus- und Flug-Touristik
Modernste Reisebusse mit 4**** Ausstattung

Urlaubsreisen - Studien- und Rundreisen - Kurz- und 
Clubreisen - Flußkreuzfahrten - Kurreisen - Musical-, Konzert- 

und Opernreisen - Städte- und Sonderreisen
Großes Angebot in unseren Sommer- und Winterkatalogen
Ausarbeitung und Fachberatung von Reisen in ganz Europa 

für Vereine, Schüler- und Jugendreisen
Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro
Brackweder Str. 6  (direkt an der Kirche)

Gütersloh - Friedrichsdorf  /  Telefon: 0 52 09 / 9 11 00
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9-13 und 14.30 - 18 Uhr,

          Sa. 9.30-13 Uhr

flug@gehle-reisen.de
www.gehle-reisen.de

Helga Meyer,

Zum Taubenschlag

Vereinslokal

Inh. Marius Niehaus · Brackweder Straße 14 · 33335 Gütersloh · Tel. 0 52 09/21 24
www.zum-taubenschlag.de

Vereinslokal
des TuS Friedrichsdorf

Uriger Biergarten
mit familiärer Atmosphäre

Sky-HD 
Fußballbundesliga 

auf 3x2 Meter

Essen außer Haus
05209/2124
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sparkasse.de

Aufschwung
ist einfach.

Wenn man einen starken Fi-
nanzpartner an seiner Seite 
hat. Wir sorgen für den not-
wendigen Schwung. Damit 
Sie alle Ihre Ziele erreichen. 

Sprechen Sie mit uns.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Elisabeth Cahmen
Avenwedder Straße 60, 33335 
Gütersloh-Avenwedde
Tel. 05241/76834, 73233 
Fax 05241/701547
cahmen@provinzial.de

Für Ihre Sicherheit bringen wir Höchst-
leistungen. Die Provinzial - zuverlässig 
wie ein Schutzengel.

95x70_2c_Cahmen_Fo_HL.indd   1 02.07.15   15:59
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Hier 
könnte 

Ihre 
Anzeige 
stehen!

Auskunft: reinhardbrummel@hotmail.com

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 11:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Sonntag & Feiertage: 12:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Telefon: 05209 - 5086
Avenwedder Str. 493, 33335 Gütersloh

LIEFERSERVICE
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Gerätturnen: Zweiter Bezirksligawettkampf
Gerätturnen: Zweiter Bezirksligawettkampf 

 
Es ging mit den Ligawettkämpfen der Mannschaften aus dem Turnbezirk Gütersloh in der 
Sporthalle Alte Ziegelei weiter. Für den ausrichtenden Verein startete die zweite TuS-
Mannschaft in der Leistungsklasse 4. Sie bestätigten ihre Leistung vom ersten Ligawettkampf 

an allen vier Geräten und waren mit dem 
wiederholten 4. Platz sehr zufrieden. Mit 
knappem Rückstand zum dritten und 
genügen Abstand zum fünften Platz 
starten sie Anfang Dezember zuver-
sichtlich in den letzten Ligawettkampf. 
 
Die Turnerinnen der ersten Mannschaft 
stand schon mehr unter Druck, waren sie 
doch mit einem Abstand von 0,15 Punkten 
der Siegermannschaft TSG Rheda 6 dicht 
auf den Fersen. Mit Sprung und 
Stufenbarren ordentlich gestartet, hatten 
sie die Konkurrenz direkt am Gerät immer 
genau in Sicht. Leider fingen am 
Schwebebalken doch die Nerven an zu 
flattern und alle TuS-Turnerinnen mussten 
Abteiger in Kauf nehmen. Da schwand der 
Vorsprung aus dem ersten Wettkampf 
schnell dahin, weil jeder Runterfaller vom 
Zitterbalken die Mannschaft einen vollen 
Punkt kostet.  
 

Am Boden zeigte die erste TuS-Mannschaft dann wieder was sie drauf hat und turnte sichere 
Übungen mit Flick-Flack, Salto und Handstand-Drehungen auf der 12 x 12 m großen 
Bodenfläche. Franzi Tweer und Pia Lakamp erturnten dabei die höchsten Wertungen an 
diesem Gerät vom ganzen Wettkampf. Am Ende hat dies aber doch nicht gereicht und die 
SpVg Steinhagen 5 zog an der TuS-Riege vorbei auf den zweiten Platz nach den Favoriten 
aus Rheda. 
 
Die Turnerinnen veranstalten am Sonntag, 17. Dezember, ihr großes Schauturnen ab 15.00 
Uhr in der Sporthalle Alte Ziegelei. 
 

 
1. TuS-Mannschaft (v.l.): Inga Biermann, Maja Buchta, Lara Landherr, Pia Lakamp, Franzi Tweer, 
Lena Rosalewski 
 
 
2. TuS-Mannschaft (v. l.): Vanessa Drewniok, Anna Winkelmann, Dania Gomes, Malin Herbstreit 
Es fehlten bei diesem Wettkampf Marleen Wittig und Lea Diekötter. 
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Sponsorenabend in Kooperation mit der Sparkasse
Sponsorenabend in Kooperation mit der Sparkasse 

Der TuS Friedrichsdorf sagt danke. 

„In Kooperation mit der Sparkasse Gütersloh-Rietberg möchte der Verein seinen Partnern mit 
diesem Sponsorenabend – soweit möglich – ein Stück zurückgeben und danke sagen für die 
geleistete Unterstützung“. So heißt es in der Einladung zum Sponsorenabend, der am 9. 
November in der Hauptstelle der Sparkasse Gütersloh-Rietberg stattfand. Und 46 Teilnehmer 
waren dieser Einladung gefolgt. 

„Wir wollen an diesem Abend und insbesondere mit dem Thema des Gastvortrags unsere eigenen 
Akzente setzen und haben deshalb kein sportliches Thema gewählt“ erklärte der 1. Vorsitzende 
Hubert Brummel.  

Gastreferent des Abends war Volker Ervens von Wortmann & Partner und gleichzeitig Vorstand 
der Wirtschaftsinitiative Kreis Gütersloh. Sein Vortrag „Von der Kunst, Verantwortung zu 
übergeben – Nachfolge in Unternehmen regeln“ war nicht das Thema, was man allgemein von 
einem Sportverein erwartet hätte. „Dieser Abend soll keine Entertainment-Veranstaltung sein, 
vielmehr bieten wir Informationen, die für unsere Partner bei ihrer Betriebsführung hilfreich und 
deshalb wichtig für sie sind. Darüber hinaus möchten wir die Plattform für das gegenseitige 
Kennenlernen und den gemeinsamen Austausch bieten. Und wenn der eine oder andere unserer 
Partner das auch noch zu seinem geschäftlichen Vorteil nutzt, soll uns das sogar sehr recht sein.“ 
so Brummel weiter. 

  
Volker Ervens (links) und Frank Ehlebracht (Sparkasse Gütersloh Rietberg) 

Volker Ervens informierte zunächst über die markt- und verkehrsüblichen Methoden der 
Unternehmensbewertung. Steuerliche Aspekte von Unternehmensnachfolgen war ein 
Schwerpunkt seiner Ausführungen, da übertragende Unternehmer und deren Nachfolger mit 
erheblichen Steuerbelastungen konfrontiert werden können. Die frühzeitige Klärung der Nachfolge 
ist dabei unerlässlich.  

Der Übergang ist auch immer ein emotionaler Prozess. Der Inhaber muss etwas loslassen, an 
dem er hängt. Und er muss akzeptieren, dass der Junior andere Vorstellungen hat als der Senior. 
Viele nützliche Hinweise also für die unmittelbare betriebliche Praxis der Anwesenden. 

Es durften an diesem Abend natürlich nicht die aktuellen Informationen zur 
Entwicklung und den Perspektiven des TuS Friedrichsdorf fehlen. So 
berichtete Brummel (Foto links) über vergangenen  Probleme des Vereins, die 
mit der Belegung der Sporthalle Alte Ziegelei durch die Flüchtlinge verbunden 
waren. Der Verein wie auch die Friedrichsdorfer Bevölkerung haben damals 
die Betreuung der Flüchtlinge wohlwollend und aktiv begleitet.  

Nach nahezu 300 Abmeldungen von Sportlern, die überwiegend dadurch 
verursacht wurden, dass einige Sportarten gar nicht mehr oder nur mit 
erheblichem Fahrt- und Zeitaufwand möglich waren, ist der Verein heute 
wieder auf einem guten Weg. Die Halle steht wieder zur Verfügung und die 
Mitgliederzahlen nehmen wieder zu. 700 Kinder und Jugendliche  nutzen 

die Angebote des Vereins sowohl im Leistungs- wie auch im Breitensport. Die Weiterentwicklung 
der Angebote im …                  Fortsetzung Seite 25 
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Bauunternehmung

GmbHGinsterweg 4a · 33415 Verl
Telefon 0 52 46/77 97
E-Mail: info@baugk.de
www.grossekathoefer-bauunternehmung.de

55335901_000311.1.EPS

Daheim ist alles im grünen Bereich

Die Kurzzeitpflege entlastet  
Sie als pflegende Angehöri ge.  
Für eine Nacht oder mehrere  
Wochen wohnt Ihr  Familien- 
 mitglied bei uns.

Kurzzeitpflege Gütersloh  
Dammstraße 69 
33332 Gütersloh
Tel. (0 52 41) 70 940 40
kurzzeitpflege@verein-daheim.de
www.verein-daheim.de
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DEKRA Aussenstelle Gütersloh,
Verler Straße 310, 33332 Gütersloh
Tel. (05241) 95 54-0
Mo - Fr: 8 - 18 Uhr, Sa: 9 - 12 Uhr

DEKRA Station Gütersloh,
Wiedenbrücker Str. 40, 33332 Gütersloh
Tel. (05241) 532 104
Mo - Fr: 8 - 17 Uhr

DEKRA Station Sennestadt,
Industriestraße 14, 33689 Bielefeld
Tel. (05205) 236 266
Mo - Fr: 8 - 17 Uhr

www.dekra-in-owl.de

Sie finden uns in Ihrem Wendekreis
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… Kinder- und Jugendbereich wird ein zukünftiges Thema sein. Darüber hinaus soll die Arbeit im  
Seniorenbereich 60Plus erweitert werden. Besonders erwähnte Brummel das Engagement des 
Vereins im Pflegeheim der Diakonie „Im Pfarrgarten„. Mehr als 100 Ehrenamtliche sorgen dabei 
für einen weitestgehend reibungslosen Ablauf. 

 

Nach den Vorträgen war beim Imbiss ausreichend Zeit und Gelegenheit für das gegenseitige 
Kennenlernen und den Austausch der Sponsoren. Und der rege Austausch der Visitenkarten ließ 
erahnen, dass doch einige nützliche neue Kontakte unter den Anwesenden zustande gekommen 
sind.    

Reinhard Brummel 
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T STuS
StammtiStammti
Am 07 12 2017Am 07.12.2017
Um 20.00 Uhr
I T ff kIm Treffpunkt
Am Sportplatz
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So gut kann Bier schmecken.
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